
 

 

 

 

 

Irina Aleynikova, ehemalige GF-H Stipendiatin 

Frau Aleynikova kam im Jahr 2005 als Wirtschaftswissenschaftlerin aus Sankt 
Petersburg nach Deutschland. Im Jahr 2012 durften wir ihre Erfahrungen in der GF-H-
Broschüre „Jugend bilden – Deutschland stärken“ veröffentlichen. Frau Aleynikova 
schilderte, welche Hürden sie beim beruflichen Neustart in Deutschland bewältigen 
musste und wie sie dabei von der Bildungsberatung GF-H und von Ihrer 
Bildungsberaterin unterstützt wurde. 

Jetzt, im Jahr 2025, erfahren wir, wie ihr beruflicher Weg weiter verlief. 

 

„Heute, viele Jahre später, blicke ich mit Dankbarkeit und Stolz auf meinen Weg in 
Deutschland zurück. Mein Studium, das ich erfolgreich mit einem Master of Science im 
Fach Wirtschaftswissenschaften abschließen konnte, hat mir eine solide Grundlage für 
meine berufliche Zukunft geschaffen. 

Aktuell arbeite ich in einer verantwortungs-
vollen Position in einem Industrieunternehmen. 
Der Übergang in das deutsche Arbeitsumfeld 
war zunächst herausfordernd, doch ich habe 
gelernt, mich flexibel anzupassen und die 
Unternehmenskultur nicht nur zu akzeptieren, 
sondern aktiv positiv zu gestalten. Ich trage 
unter anderem in meiner Position dazu bei, den 
Teamgeist und die Lernkultur im Unternehmen 
zu stärken und alle auftretenden Heraus-
forderungen souverän zu meistern. 

 

Die Bildungsberatung Garantiefonds Hochschule spielte dabei eine zentrale Rolle in 
meinem beruflichen und persönlichen Werdegang. Ohne die Unterstützung von Frau 
Ramm hätte ich viele entscheidende Schritte nicht so gezielt und erfolgreich bewältigen 
können. Die Beratung war nicht nur eine Quelle wertvoller praktischer Hilfestellungen, 
sondern auch ein wesentlicher Faktor für den Aufbau meines Selbstvertrauens. Sie zeigte 



mir, wie wichtig und relevant meine bisherigen Erfahrungen und Qualifikationen auch in 
einem neuen kulturellen Kontext sind. 

Rückblickend war die Bildungsberatung eine der besten Entscheidungen meines Lebens. 
Sie eröffnete mir Wege, die mich dazu befähigten, meinen Beruf mit Engagement, 
Verantwortung und Leidenschaft auszuüben. 

Mein Rat an andere Zuwanderer bleibt: Nutzt die Chancen der Beratung und Bildung in 
Deutschland. Mit Geduld, Entschlossenheit und Mut könnt ihr euren eigenen Weg finden 
und erfolgreich gestalten.“ 


